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Die beiden Herausgeber dieses Sammelbandes, Frau Professor Fröhlich und Frau Dr. Lingohr, 
kennen sich seit ihrer gemeinsamen Zeit am Seminar von Professor Dr. Udo Koppelmann für 
Beschaffung und Produktpolitik an der Universität zu Köln. Beide haben dort ihre Dissertati-
onen zu beschaffungspolitischen Themen verfasst. Während Frau Fröhlich den Weg in die 
Wissenschaft gewählt hat, hat Frau Lingohr den Weg in die Praxis gefunden. Der Kontakt 
blieb nach der gemeinsamen Zeit an der Universität permanent erhalten und es haben sich 
zahlreiche Möglichkeiten geboten, Theorie und Praxis auf vielfältige Weise miteinander zu 
verbinden – eine Maßgabe, die beide Herausgeber auch während ihrer Tätigkeit als wissen-
schaftliche Mitarbeiter an der Universität zu Köln stets verfolgt haben. 

Frau Lingohr arbeitet in ihrer Beratertätigkeit bei der Berode GmbH an vielen interessanten 
und innovativen Problemstellungen der Beschaffungspraxis. Frau Fröhlich befasst sich in 
ihrer Forschungs- und Lehrtätigkeit an der Cologne Business School in Zusammenarbeit mit 
ihren Studenten mit praxisnahen Aufgabenstellungen aus Theorie und Praxis. So wurden 
immer wieder aktuelle Themen diskutiert, die letztendlich die Idee zu dem Ihnen vorliegen-
den Sammelband geboren haben. 

Im Laufe der beruflichen Tätigkeit beider Herausgeber konnten vielfältige Kontakte zu nam-
haften Persönlichkeiten aus der Beschaffungspraxis und -theorie geknüpft werden, die es 
ermöglicht haben, eine interessante Vielfalt an Beiträgen zur erfolgreichen Strukturierung der 
Beschaffungsorganisation zusammenzustellen. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Autoren bedanken, die einen Teil ihrer knapp be-
messenen Ressourcen aufgewendet haben, um an der hohen qualitativen Umsetzung unserer 
Idee mitzuwirken. Es war uns wichtig, für Beschaffungsverantwortliche eine Toolbox zu 
entwickeln, wie sich der Einkauf zukünftig aufzustellen hat, um Veränderungen im Tätig-
keitsfeld begegnen zu können und zur Wertsteigerung in der Gesamtorganisation beizutragen, 
aber gleichzeitig auch auf die Vielfältigkeit dieses Themenfeldes aufmerksam zu machen. 

Wir hoffen, dass uns dieses Anliegen mit dem vorliegenden Sammelband gelungen ist, und 
freuen uns über Ihr reges Interesse sowie Feedback zu dieser Veröffentlichung! 
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